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PROTOKOLL
der Sitzung vom 14. März 2012, 16.00 – 17.00 Uhr

Straßburg

Die Sitzung wird am Mittwoch, 14. März 2012, um 16.05 Uhr unter dem Vorsitz von 
Johannes Cornelis van Baalen (Vorsitzender) eröffnet.

1. Annahme des Entwurfs der Tagesordnung

Herr van Baalen heißt den Botschafter von Japan, S.E. Herrn Kojiro Shiojiri, zur Sitzung 
willkommen. 

Die Tagesordnung wird angenommen.

2. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 14. Dezember 2011

Das Protokoll der letzten Sitzung wird genehmigt.

Bruno Gollnisch erkundigt sich nach dem Schreiben an Baroness Catherine Ashton bezüglich 
der Teilnahme von Mitgliedern der Delegation an dem Gipfeltreffen EU-Japan. Herr van 
Baalen ist einverstanden, diese Angelegenheit weiter zu verfolgen.

3. Mitteilungen des Vorsitzes

Herr van Baalen verweist auf den Jahrestag des Erdbebens und des Tsunami am 11. März 
2011 und teilt mit, dass er unlängst dem japanischen Botschafter ein Beileidsschreiben 
gesandt habe und dass Präsident Martin Schulz diesbezüglich ebenfalls eine Erklärung 
abgegeben habe.

Außerdem teilt er den Mitgliedern mit, dass Alida Nadejde von Timothy Boden in der 
Funktion des für die Delegation zuständigen Bediensteten von Timothy Boden abgelöst 
worden sei.
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4. Aussprache mit S.E. Herrn Kojiro SHIOJIRI über die Konjunkturbelebung im 
Zusammenhang mit der Finanzkrise und über die Wirtschaftspartnerschaftsabkommen

Herr van Baalen erteilt dem Botschafter das Wort.

Herr Shiojiri bedankt sich bei Herrn van Baalen für das Schreiben. Er weist darauf hin, dass 
es infolge des Erdbebens und des Tsunami insgesamt 16 000 Tote gegeben habe und dass 
weiterhin 3 000 Menschen als vermisst gälten. 400 000 Häuser seien zerstört worden. Die 
Regierung befasse sich weiterhin mit den Folgen der Katastrophe, darunter auch mit dem Bau 
von provisorischen Unterkünften. 600 Personen lebten immer noch in solchen Unterkünften. 
Die Sachschäden betrügen 200 Mrd. Euro. Jedoch beginne die Wirtschaft, sich zu erholen, 
und die Regierung habe die notwendigen Mittel für den Wiederaufbau bereitgestellt.

Das Kernkraftwerk in Fukushima sei immer noch ein ernstes Problem, da seine Stilllegung 30 
bis 40 Jahre dauern werde und dies eine nie da gewesene Herausforderung darstelle. Die 
radioaktive Verseuchung bilde ein weiteres gravierendes Problem, dessen Beseitigung viele 
Jahre in Anspruch nehmen werde. Die Evakuierungsfläche sei auf 20 Kilometer um das 
Kernkraftwerk ausgeweitet und 80 000 Personen umgesiedelt worden. 

Zur Gewährleistung der Lebensmittelsicherheit habe man überaus strenge Maßnahmen 
getroffen und die „ertragreichen" Diskussionen mit der EU zu diesem Thema würden 
fortgesetzt. Dabei hoffe man, die Einschränkungen so schnell wie möglich aufheben zu 
können. 

Der Botschafter führt an, dass Japan 54 Kernkraftwerke besitze ─ nach Frankreich die 
zweithöchste Anzahl weltweit. Nur zwei davon seien derzeit in Betrieb. Die Anlagen werden 
alle dreizehn Monate überprüft, worauf jeweils ein Stresstest erfolge. Die Genehmigung der 
örtlichen Gemeinden sei für den Betrieb der Kernkraftwerke erforderlich, aber zum 
gegenwärtigen Zeitpunkt agierten diese Gemeinden bei der Lizenzvergabe äußerst 
zurückhaltend. Der Ministerpräsident habe erklärt, dass Japan seine Abhängigkeit von der 
Atomkraft so weit wie möglich verringern werde; außerdem werde die Regierung den 
ursprünglichen Plan, die Nutzung der Kernkraft zu verdoppeln, überdenken. Es werde ein 
überarbeiteter Plan erstellt, der die Abhängigkeit von der Kernkraft reduzieren solle. 
Kommissionsmitglied Günther Oettinger werde in naher Zukunft nach Japan reisen, um in 
dieser Frage zusammenzuarbeiten. Das Wirtschaftswachstum habe sich wieder eingestellt und 
das BIP werde sich in diesem Jahr voraussichtlich um 2% erhöhen. Da der Handel mit der EU 
verhältnismäßig gering ausfiele, habe die Katastrophe keine größeren Auswirkungen auf die 
EU gezeitigt. 

Er weist darauf hin, dass die Sondierungsgespräche bezüglich des Freihandelsabkommens/ 
Wirtschaftspartnerschaftsabkommens (FHA/WPA) in die Endphase gelangt seien und dass 
man dabei gut vorankäme. Derzeit habe man noch kein genaues Datum für den formellen 
Auftakt der Gespräche festgelegt, aber Japan möchte sie im Laufe des Jahres 2012 nach dem 
Gipfeltreffen einleiten und ein „ehrgeiziges WPA/FHA“ erreichen. Ähnliche Abkommen 
würden auch mit anderen Ländern vorbereitet, einschließlich der Transpazifischen 
Abkommen und des Dreierabkommens mit Südkorea und China. Das 
Wirtschaftspartnerschaftsabkommen/Freihandelsabkommen sei dabei eine sehr wichtige 
Säule in diesem mehrdimensionalen Ansatz. Der Botschafter merkt abschließend an, dass die 
Zeit für einen Vertragsabschluss reif sei und dass beide Seiten die Dynamik dieses 
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Augenblicks nutzen sollten.

Daraufhin überreicht Herr Shiojiri den Mitgliedern der Delegation Geschenke von Menschen 
aus den von der Katastrophe betroffenen Gebieten. Herr van Baalen bedankt sich ausdrücklich 
für diese freundliche Geste und gibt seiner Hoffnung Ausdruck, dass die EU die richtigen 
Maßstäbe bei der Einfuhr von Lebensmitteln anlegen werde.

Malcolm Harbour verweist auf die Beratungen zu den Wiederaufbauplänen, die während der 
letzten Delegationsreise nach Japan stattgefunden haben. Es habe Gespräche über gänzlich 
neuartige urbane und nachhaltige Gemeinschaften gegeben, zu denen ebenfalls ausländische 
Architekten zum Z w e c k  eines Meinungs- und Gedankenaustausches und der 
Innovationsförderung eingeladen waren. Seiner Ansicht nach werde das Wissenschafts- und 
Technologieabkommen zwischen der EU und Japan die Rahmenbedingungen für eine 
Zusammenarbeit in dieser Frage setzen.

Der Botschafter betont, dass Japan auf das starke Engagement anderer Staaten und auf ihr 
Fachwissen bei den Wiederaufbaumaßnahmen angewiesen sei, beispielsweise in Fragen der 
nuklearen Sicherheit. Dafür bedürfe es aber eindeutig einer verstärkten Kommunikation. Der 
Rahmenplan für den Wiederaufbau sei bestätigt worden.

Herr van Baalen bekundet sein Interesse, sich mit dem Thema der Wiederaufbaupläne 
ausführlicher zu befassen. Er stellt fest, dass das Wiederaufbauprogramm ein sehr sinnvolles 
Thema für eine zukünftige Sitzung ergebe. 

Derek Vaughan stimmt zu, dass die EU alles im Rahmen des Möglichen unternehmen solle, 
um Japan bei der Bewältigung der Katastrophe zu helfen, einschließlich der Bereitstellung 
von Forschungsmitteln in Bereichen wie die der Notfallplanung. Ferner stellt er fest, dass die 
Europäische Kommission in den Finanzdienstleistungen ein gegenwärtiges Hindernis für eine 
Einigung ausgemacht habe. 

Der Botschafter antwortet, dass das Thema der EU-Hilfszahlungen bei einer anderen 
Gelegenheit besprochen werden könne. Er verweist auf die Gespräche, die Ende März zum 
Thema Finanzdienstleistungs- und Beschaffungsmärkte stattfinden werden und hofft 
diesbezüglich auf gute Ergebnisse.

Herr van Baalen erklärt, dass Fragen zu den EU-Finanzmitteln an den EAD beziehungsweise 
an die Kommission gerichtet werden können. 

Sandra Kalniete bestätigt die Unterstützung der Delegation beim Abschluss des 
Freihandelsabkommens mit Japan und äußert sich erfreut darüber, dass die 
Sondierungsgespräche gut vorankämen. Sie stellt fest, dass die Beobachtungsgruppe für 
Japan, die von Metin Kazak, dem Berichterstatter des INTA-Auschusses für 
Freihandelsabkommen geleitet werde, eine gute Möglichkeit biete, die Entwicklungen in 
diesem Bereich zu erörtern. Außerdem hätten beim Mittagessen Beratungen bezüglich der 
Standpunkte der EU und Japans zu Themen wie Medizinprodukte und Arzneimittel 
stattgefunden. Sie betont, dass diese Art des Dialogs ein wertvolles Instrument für ein 
besseres Verständnis der Sondierung darstelle. Herr van Baalen erklärt, dass 
Kommissionsmitglied Karel de Gucht unlängst während einer Sitzung auf die anhaltenden 
Probleme bei den nichttarifären Handelshemmnissen hingewiesen habe. Der Botschafter 
bezeichnet diese als „zolltarifliche Maßnahmen" und stimmt zu, dass sie Handelshemmnisse 
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darstellen, die in dem Sondierungsverfahren angegangen werden sollten. Es sei wichtig, bei 
diesem Thema für eine Angleichung zu sorgen. 

Herr Gollnisch erkundigt sich, ob die japanische Regierung plane, den Überlebenden der 
Katastrophe Entschädigungszahlungen für eine mögliche Umsiedlung zu leisten oder ob es 
das Ziel sei, die zerstörten Gebiete wiederaufzubauen. 

Der Botschafter erklärt, dass das Hauptziel der Regierung darin bestünde, die 
Energieerzeugung sicherzustellen. Die lokalen Verwaltungen leisteten ebenfalls „physische 
und mentale Unterstützung". Der Ansatz sei sehr umfassend. Er betont, dass es sich um ein 
„Bottom-up“-Konzept handele, bei dem die ortsansässige Bevölkerung ermutigt werde, ihre 
Wünsche vorzutragen; in der Tat hätten 80% der lokalen Gebietskörperschaften ihre eigenen 
Pläne vorgestellt. Diese beinhalteten den Wunsch, dass die Wiederaufbaumaßnahmen mit 
internationaler Beteiligung erfolgen sollten. 

Frieda Brepoels verweist darauf, dass ab dem 1. April ein strengeres System zur Prüfung von 
Lebensmitteln eingeführt werde. Sie möchte wissen, ob die Kontrollen vor diesem Zeitraum 
weniger streng gehandhabt worden seien. Außerdem erkundigt sie sich, ob es 
Einfuhrbeschränkungen für japanische Lebensmittel auf dem EU-Markt gebe.

Der Botschafter weist mit Nachdruck darauf hin, dass die Standards der 
Lebensmittelsicherheit in Japan bereits sehr hoch seien. Jedoch habe die Bevölkerung noch 
strengere Normen eingefordert, und diese würden ab April umgesetzt. Er stellt fest, dass sich 
die USA auf die japanischen Kontrolltests verließen, während die EU diesbezüglich überaus 
strenge vorbeugende Maßnahmen getroffen habe. 

Herr van Baalen fragt, im welchem Verhältnis die Transpazifische Partnerschaft Japans mit 
den USA auf die Beziehungen zu den USA stehe und ob sie zu unterschiedlichen Ergebnissen 
führen würde. Der Botschafter unterstreicht, dass es bei dieser Angelegenheit nicht um ein 
Entweder-Oder gehe und Japan mit allen Seiten gut zusammenarbeiten möchte. Seiner 
persönlichen Auffassung zufolge sollten zuerst die Verhandlungen mit der EU abgeschlossen 
werden, um eine Plattform für die Abkommen mit weiteren Ländern zu schaffen. 

Herr van Baalen dankt dem Botschafter für seine äußerst wertvollen Ausführungen. 

5. Tätigkeitsprogramm der Delegation 2012

Herr van Baalen teilt mit, dass das 33. IPT EU-Japan in Brüssel am Mittwoch, dem 30. Mai, 
von 15.00 bis 18.30 Uhr und am Donnerstag, dem 31. Mai, von 9.00 bis 12.30 Uhr stattfinden 
werde. Die Mitglieder seien aufgefordert, Diskussionsthemen entweder in der Sitzung oder 
anschließend per E-Mail vorzuschlagen. Ein ausführliches Programm werde in Kürze 
ausgegeben. Er bittet auch den Botschafter um Vorschläge.

Herr Gollnisch erkundgt sich, ob die japanische Delegation Pläne habe, während ihres 
Aufenthaltes in Europa Brüssel zu verlassen. Herr van Baalen führt an, dass beim vorherigen 
Besuch eine Reise nach Prag geplant gewesen sei, die aber letztendlich nicht zustande 
gekommen sei. Er betont, dass eine zusätzliche Reise davon abhänge, ob ein Mitglied bereit 
sei, bei dem Besuch die Gastgeberrolle zu übernehmen. Dieses Mitglied beziehungsweise 
seine Regierung oder sein Parlament müssten für alle in der Reise enthaltenen Kosten 
aufkommen. 
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Der Botschafter betont, dass die japanische Delegation die Möglichkeit, auch zu Zielen 
außerhalb Brüssels zu reisen, sehr schätze; hinsichtlich der Ausgaben könne man „flexibel" 
sein.

Herr van Baalen bittet Mitglieder, die bei Reisen außerhalb Brüssels behilflich sein könnten, 
sich so rasch wie möglich zu melden. 

6. Das 21. Gipfeltreffen EU-Japan – 2012

Herr van Baalen führt an, dass zum gegenwärtigen Zeitpunkt noch kein genaues Datum für 
das Gipfeltreffen EU-Japan feststehe, obwohl es wahrscheinlich sei, dass es – wie sonst üblich 
– im Juni stattfinden werde. Er hebt hervor, dass es sinnvoll wäre, wenn auch die japanischen 
Parlamentsabgeordneten darauf bestünden, sich am Gipfeltreffen zu beteiligen.

7. Verschiedenes

Herr van Baalen weist darauf hin, dass auf einer vorangegangenen Sitzung, die Delegation die
Ausrichtung einer Ausstellung im Europäischen Parlament befürwortet habe. Er werde dieses 
Thema vor Martin Schulz aufgreifen.

Sandra Kalniete erinnert daran, dass auf einer vorangegangenen Delegationssitzung die 
Mitglieder der Ausrichtung einer Ausstellung zugestimmt hätten, die gemeinsam mit der 
japanischen Botschaft veranstaltet werden solle. Der dafür notwendige Raum sei vom 23. bis 
zum 27. April reserviert worden. Die Veranstaltung werde an die Katastrophe von Fukushima 
erinnern und die Wiederaufbaumaßnahmen und die Zusammenarbeit zwischen der EU und 
Japan veranschaulichen. Sie weist auf Verfahrensschwierigkeiten hin, da es laut 
Geschäftsordnung des Europäischen Parlaments einer Delegation nicht gestattet sei, 
Ausstellungen zu veranstalten. Dennoch sei sie zuversichtlich, dass diese Frage zur 
Zufriedenheit aller gelöst werden könne, da die Initiative bei allen Mitgliedern, mit denen sie 
gesprochen habe, auf großen Zuspruch gestoßen sei.

Teresa Jiménez-Becerril Barrio sichert dieser Initiative ihre uneingeschränkte Unterstützung 
zu.

8. Zeitpunkt und Ort der nächsten Sitzung

Herr van Baalen schließt die Sitzung. Die Mitglieder würden so bald wie möglich über Datum 
und Uhrzeit der nächsten Sitzung unterrichtet. 

Schluss der Sitzung: 17.00 Uhr.
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